
Der SVH in der Saison 2007/2008  
Mitfavorit als Vorjahres-Vizemeister 
 
Wieder an der Spitze mitspielen und neue junge Leute einbauen, das ist die Ziel-
setzung der Vorstandschaft und den Trainern Karl Grimm und Thomas Negele, der 
die 2. Mannschaft des SVH coacht und manchmal auch als Spieler verstärkt. Der 
Start war zwar nicht sehr berauschend, viele Verletzungen reduzierten den Kader,  
aber man ist trotzdem sehr zuversichtlich. 
 
1. Mannschaft:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
stehend, v.l.: Grimm Karl, Lukats Florian, Stemmler Max, Fichtl Marco, Lang Manfred, 
 Tenyer Markus, Arlt Edwin, Gornig Günther, Leibnitz Mathias 
sitzend, v.l.: Geisenberger Robert, Belz Marc, Kretzler Alexander, Knopp Robert, Höfler Michael, 
 Ertl Dominik, Schratt Tobias, Zeidlmaier Matthias 
 
2. Mannschaft:  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
stehend, v.l.: Radler Robert, Grimm Karl, Negele Thomas, Herz Andi, Arlt Edwin, Stemmler Max, 
 Fichtl Michael, Hoffmann Felix, Gornig Günther, Fichtl Marco, Leibnitz Mathias 
knieend, v.l.: Lukats Florian, Schmorell Demas, Kölbl Manfred, Höfler Michael, Knopp Robert, 
 Schratt Tobias, Tenyer Markus, Epple Markus 
 
Im Moment müssen einige Spieler mit der Doppelbelastung leben und bei Spiel-
ansetzungen an zwei verschiedenen Terminen in beiden Teams spielen. Erst 
wenn der Kader wieder komplett ist, ist Schluss mit den Doppeleinsätzen. 



Seitenumbruch

A-Jugend des SVH aufgestiegen in 
die Kreisklasse; jetzt wird’s schwer  
 
Eine Klasse höher, die Luft wird dünner für die Nachwuchsfußballer des SVH in 
der Altersklasse 16-18 Jahre. Als Aufsteiger nimmt man natürlich die Herausfor-
derung an und trotz einiger altersbedingter Abgänge, kann man davon ausgehen, 
die Truppe wird sich gut verkaufen. Die Schlüsselpositionen sind gut besetzt, ob-
wohl mit Matthias Vogl natürlich ein Leistungsträger für wahrscheinlich längere Zeit 
ausfallen wird. Nahtlos in das Team eingefügt hat sich der Enkel von SVH-Ehren-
vorstand Hans Moser. Er ist technisch gut ausgebildet, geht in die Räume und 
beherrscht das Spiel ohne Ball. Ob er das Talent vom Opa hat? 
Auch der Sturm ist gut aufgestellt und mit Alexander Grimm, Maxi Sturm und den 
Torhütern Christopher Zimmermann und Tobi Robl ist auch der Defensivbereich 
topp besetzt. Die Mischung passt, nur für eine A-Jugend ist die Mannschaft sehr 
jung und ein paar ältere Spieler mit einer entsprechenden Erfahrung und körper-
lichen Robustheit, die fehlen halt. Gegen Gegner wie Weilheim, Peißenberg, 
Herrsching oder Oberalting ist das natürlich ein Manko und gerade hier zählt jeder 
gewonnene Punkt doppelt. 
Für viele ist ein Nichtabstieg schon ein Riesenerfolg, wir schließen uns dieser 
pessimistischen Meinung nicht an und sind uns sicher, der SVH mischt im 
gesicherten Mittelfeld gut mit. 
Trainer Stephan Klieber versicherte uns, der Einsatz, die Einstellung und die 
Trainingsbeteiligung ist sehr gut. Zu Beginn des Trainings wurde ein 2-tägiges 
Trainingslager abgehalten. Nach acht Trainingseinheiten in den ersten zwei 
Wochen und einen Testspiel gegen Fuchstal (3:4 Tore unglücklich verloren) sind 
die Burschen auf dem besten Weg. Zum Saisonstart werden sie topfit sein und 
vielleicht für die erste Überraschung sorgen. 
Wichtig ist jetzt, die richtige Abstimmung zu finden, das Verschieben der einzelnen 
Blöcke zu optimieren, die restlichen Vorbereitungsspiele zu gewinnen, um Selbst-
vertrauen zu tanken. Der Wille kann Berge versetzen, der Ehrgeiz und die Ein-
stellung muss stimmen, das Wir-Gefühl muss da sein, dann kann nichts mehr 
schief gehen. Jungs, wir glauben an Euch! 
 
 Ergebnis: 
 
 FA Schongau – SVH 1:3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
stehend v. l.:  Trainer Stephan Klieber, Stefan Linder, Maxi Sturm "A", Thomas Müller, 
 Dominik Zeidlmaier "C", Christian Kautzmann, Martin Kästner, Matthias Vogl 
knieend v. l.: Konstantin Voges, Alexander Grimm, Markus Friebe, Christopher Zimmermann, 
 Christian Fichtl, Florian Fichtl. 
Auf dem Foto fehlen: Wolfgang Herz, Matthias Keller, Tobi Robl. 



Seitenumbruch

D-Jugend-Fußballer des SVH souverän Meister  
10-12jährige Burschen unser Aushängeschild... 
 
Unser Meisterteam:  

stehend, v.l.:  
Philipp Harrer 
Tobi Dreittinger 
Florian Kriesmair 
Ludwig Kastner 
Trainer Michael Kriesmair 
 
sitzend, v.l.:  
Tobi Kellhammer 
Sebastian Gößmann 
Florian Radler 
Michi Grimm 
Daniel Kriesmair 
 
nicht auf dem Bild:  
Manfred Dreittinger, TW-Trainer 

 
 
 
 
Punktgleich mit Schwabsoien, aber im direkten Vergleich klarer Sieger und somit 
Meister wurde die Truppe des SVH. Elf Punkte vor dem Dritten und 15 Punkte vor 
dem Vierten, das zeigt wie überlegen die Mannschaft von Trainer Kriesmair und 
Dreittinger war. Der Schlüssel des Erfolgs lag in der Ausgeglichenheit des Teams, 
immerhin hat jeder Feldspieler mindestens ein Tor gemacht. Mit nur 19 
Gegentreffer in der gesamten Saison, war die Abwehr das Prunkstück und 
kassierte 16 Tore weniger als der Tabellenzweite Schwabsoien. Leider kommen 
sechs der neun Spieler in das B-Jugendteam, der Aderlass ist also ganz gewaltig. 
Der höchste Sieg wurde gegen den SV Wildsteig mit 18:2 Toren gefeiert, 
insgesamt wurden von 14 Spiele 12 gewonnen. 
 

Natürlich wurde die Meister-
schaft gebührend gefeiert. 
Mit dem Traktor wurde eine 
Dorfrunde gedreht und nach 
Schwabniederhofen 
gefahren. 
Zum Saisonabschluss ging 
es nach Niederwies zum 
Zelten. 
Dort wurde nochmals aus-
giebig gefeiert. Es hat einen 
riesigen Spaß gemacht, 
trotzdem die Nacht recht kurz 
war. 

 
Auch für den Trainer Michael Kriesmair heißt es Abschied zu nehmen, aber sechs 
Jahre intensive Jugendarbeit zehren an einem und vieles bleibt auf der Strecke 
liegen. Wir können nur sagen: „Michael“, du warst ein sehr guter Mann, immer 
engagiert, ein guter Pädagoge mit Führungseigenschaften und viel Fußballver-
stand. – Danke 
 


